
 
  
Zürich, August 2011 
 
Einladung zur 20. Obmännerversammlung mit anschliessender Pokalübergabe 
 
Die Technische Kommission Billard des SFS RV Zürich lädt wie folgt ein: 
 
Datum: Donnerstag, 15. September 2011 
Ort:  Hotel Spirgarten 
  Lindenplatz 5 
  8048 Zürich 
  044/438.15.15 
 
Anfahrt: Mit Tram 2 bzw. Bus 78/80 bis Lindenplatz 
 35 hoteleigene Parkplätze bzw. öffentliche Parkplätze in der Umgebung  
  
Zeit: Die Obmänner werden gebeten, pünktlich (bzw. pünktlicher) auf 18 Uhr im „Stübli 

des Rautisaals (Haupteingang links, erster Stock)“ zu erscheinen und ihre Anwe-
senheit in der aufliegenden Liste einzutragen (Die Anwesenheit ist obligatorisch. Ei-
ne Vertretung ist statthaft). 

 
 Für die anschliessende Pokalübergabe werden die Spieler der vergangenen Firmen-

meisterschaftssaison auf 19:30 in den „Rautisaal (Haupteingang links, erster 
Stock)““ eingeladen. 

 
Zu beachten:  
 

• Anträge zu Handen der Obmännerversammlung sind bis 1. September in schriftlicher Form 
an mich (E-Mail an praesident@sfs-billard.ch bzw. an Mike Rohr, Buchzelgstrasse 78, 8053 
Zürich) zu richten. 

• Wir bitten Euch, die auf der Homepage zur Verfügung stehenden Unterlagen auf die GV 
hin zu studieren, so dass wir die ordentlichen Geschäfte wieder rasch abwickeln können 
(Kasse wird auf 31.8. abgeschlossen; Kassenbericht wird an GV präsentiert).  

• Für die Teilnahme an der Pokalübergabe suche man sich bis zum 7. September ein Menu 
aus und melde mir bitte dieses. 

 
Für den Vorstand 

    
Mike Rohr 

   Präsident 



 
 
Programm Obmännerversammlung mit anschliessender Pokalübergabe vom 16.09.2010 
 
 Einschreiben 
 Überprüfung der Rechnungsanschriften 
 
18:00 Beginn der Obmännerversammlung 
 

Traktanden 
1. Begrüssung 
2. Überprüfung der Präsenzliste und Feststellung des Mehrs 
3. Wahl des Stimmenzählers 
4. Allf. Antrag auf Änderung der heutigen Traktandenreihenfolge 
5. Abnahme des Protokolls der OV 2010 
6. Bericht des Präsidenten 
7. Kasse 

i. Kassenbericht und Erläuterungen zu den Schlussbilanzen 
ii. Revisorenbericht 

8. Erteilung der Décharge an den Gesamtvorstand 
9. Wahlen  

i. Wahl des Tagespräsidenten 
ii. Wahl des Präsidenten 
iii. Wahl der weiteren bisherigen Vorstandsmitglieder in globo 
iv. Wahlen weiterer, neuer Vorstandsmitglieder 

10. Budget und Festsetzung der Mannschaftsbeiträge 
11. Anträge 

i. Definitive Verabschiedung WR 
ii. Interne Weisung Strafpunkte 

 
12. Varia 

i. Ausblick Saison 11/12 
a) Liga-Einteilung 
b) Resultatemeldung 
c) EM 2012: die alte Lokalfrage 
d) Jubiläums-OV 
e) Lange Bank: 9er, 10er, 14-1 

ii. Plauschturnier Winterthur 
 
 
(19:30)  Pokalübergabe mit anschliessendem Nachtessen 
 



 
 
 
 
 

Menuvorschläge: Die eigene Wahl bitte mit der separaten Excel-
Anmeldung zur Pokalübergabe angeben. 
 
 
 
Menu1 
Nüsslisalat mit Ei, Red Snapperfilet an rassigem Gemüsecurry und Basmatireis 
 
Menu 2 
Nüsslisalat mit Ei, Gemüsecurry mit Basmatireis (vegetarisch) 
 
Menu 3 
Nüsslisalat mit Ei, Schweinssteak an Pfefferrahmsauce mit Spätzli 
 
 
 
Anfahrtsplan Spirgarten 



 
 

Lange Bank: möglicher Einbezug weiterer Disziplinen 
 
Nachdem nun das WR umgebaut ist, haben wir an der OV vielleicht Zeit, auf einen ein paar Jahre 
alten Wunsch zurück zu kommen. Es geht um die Frage, ob bzw. in welcher Form (in welchen Li-
gen) weitere Spielarten ausser 8er-Ball im Wettkampf zulässig sein sollen. Hier drei Voten, die mir 
zugespielt wurden: 
 
[...] Die Spieler der Heimmannschaft bestimmen die Disziplin, wobei jeder seine eigene, bevorzugte 
Spielweise nennen kann. Ob nun 8er-, 9er-, 10er Ball oder gar 14 und 1. Gespielt wird jeweils auf 
fünf Siege und beim 14 und 1 auf 50 Punkte oder maximal 25 Aufnahmen. Bei den anderen Diszip-
linen können wir davon ausgehen, dass eine Partie mit 2 bis drei Aufnahmen entschieden wird. Bei 
einem 5:4 Sieg wären das dann zwischen 40 und 60 Aufnahmen. Somit wäre 14 und 1 nur unwe-
sentlich langsamer, sofern 50 Punkte nicht vorzeitig erreicht werden. Beim 14 und 1 gibt es für den 
Sieger fünf Punkte. Bei einem 50 : 30 Sieg würde dies bedeuten, dass der Verlierer 3 Punkte be-
kommt. Die Rechnung geht folgendermassen: Die Punkte des Siegers (ob nun 50 oder nur 32 nach 
25 Aufnahmen) werden durch 5 dividiert. Das Resultat wird beim Verlierer zum Divisor und ergibt 
somit seine Punkte für das Spiel, wobei immer abgerundet wird. Dies müssen die Spieler nicht sel-
ber machen, damit nicht unnötig Zeit für Berechnungen verwendet werden. Das angehängte Excel 
File kann vom Spielleiter dafür verwendet werden. Bei einem wirklich knappen Sieg ist es somit 
möglich, dass eine Partie 5:5 ausgeht. Hier stellt sich die Frage, ob dies nun auf 5:4 geändert wer-
den soll? Ein 5:5 sieht wie ein Unentschieden aus und ein 5:4 würde den Verlierer benachteiligen. 
Ich bin für ein 5:5 in solchen Fällen [...] 
Richi Müller, October 2009 
 
[...] statt alle Spielarten mit bzw. ohne Ankündigung zuzulassen, wie wäre es, wenn die OV 10 eine 
zusätzliche Spielart bestimmt (z.B. 10er), der Gastgeber am Spielabend aus den beiden für die Dau-
er einer Saison zugelassenen Arten auswählt (hier aus 8er und 10er), wobei dies nicht die auf die 
OV folgende Saison (hier 10/11) sondern die nächste (also 11/12) betrifft, so dass alle Mannschaf-
ten genügend Zeit haben, sich darauf vorzubereiten [...] 
Mike Rohr, Juli 2010 
 
Umrechnungsfaktor 
(s.d. jedes Spiel 35 Punkte wert hat) 
 
Spielart gespielt auf Multiplikationsfaktor 
7er 7 5 
8er 5 7 
9er 7 5 
10er 5 7 
14-1 35 1 
Werner Striedl, Januar 2010 



 
 
Interne Weisung Strafpunkte: 

• Nicht fristgerechtes Einreichen des Resultatblatts 1 Punkt Abzug 
• Weitere ? 

 
Aus der OV 2010 nehmen wir noch den Auftrag mit, eine Liste mit Vorfällen zu erstellen, welche 
Strafpunkte nach sich ziehen. Es ist klar, dass solche Aufzählungen nicht abschliessend sein kön-
nen. Dennoch stellt der Vorstand nach stundenlangen Diskussionen fest, dass wir uns sehr schwer 
tun, weitere Vorkommnisse aufzulisten, welche nicht mit einer Busse belegt bzw. ein Forfait er-
zwingen. Auch hier nehme ich sehr gerne Voten entgegen. 


